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Seid umschlungen, 
Millionen!  Diesen 
Ku der ganzen 
Welt! 
Brüder, überm 
Sternenzelt mu 
ein lieber Vater 
wohnen! 
Wem der grosse Wurf 
gelungen, eines 
Freundes Freund 
zu sein, wer ein 
holdes Weib errun-
gen, mische seinen 
Jubel ein!Ja, wer 
auch nur eine Seele 
sein nennt auf 
dem Erdenrund! 
Und wer's  

Tourismusgemeinschaft

Marbach    Bottwartal

Wein- und Besenführer 
Seid umschlungen, 
Millionen! Diesen 
Ku der ganzen Welt! 
Brüder, überm 
Sternenzelt mu ein 
lieber Vater woh-
nen! 
Wem der grosse Wurf 
gelungen, eines 
Freundes Freund zu 
sein, wer ein hol-
des Weib errungen, 
mische seinen Jubel 
ein!Ja, wer auch 
nur eine Seele sein 
nennt auf dem 
Erdenrund! 
Und wer's nie 
gekonnt, der steh-

INFOS UND BUCHUNG
Marktstr. 23 | 71672 Marbach a.N. 
Tel. 07144-102-375 oder  -250 | Fax 102-311

e-mail: info@marbach-bottwartal.de 
www.marbach-bottwartal.de 

www.facebook.com/marbach.bottwartal
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Weitere Informationsmaterialien z. B. zum Thema Gastgeber, Kultur und Freizeit, Rad und 

Wandern oder Führungen lassen wir Ihnen gerne zukommen.

Die Wein- Lese-Landschaft
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Die Region Marbach-Bottwartal bietet eine reizvolle Landschaft 
zum Erholen, Wandern, Radfahren und Entdecken. Die Weinberge 
schmiegen sich elegant an die Hänge der Flüsse Neckar, Murr 
und Bottwar. Seit 1.000 Jahren wird auf etwa 500 ha Rebfläche 
in dieser Region Wein angebaut. Es ist damit eines der größten 
Weinanbaugebiete Württembergs. Die Weine sind weit über die 
Landesgrenzen hinaus bekannt und haben weltweit ihre Freunde. 

Das Erlangen einer hohen Qualität ist das gemeinsame Ziel der 
Weingärtner und Kellermeister. Und weil das Probieren stets über 
das Studieren geht, sind Weinproben mit edlen Tropfen immer 
ein besonderes Erlebnis für jeden Gaumen.

Ein Besuch der WEIN-LESE-LANDSCHAFT bietet außerdem die 
Möglichkeit, deutsche Literaturgeschichte zu erfahren. Gewinnen 
Sie neue Eindrücke über den in Marbach geborenen Friedrich 
Schiller sowie viele weitere bekannte Dichter und Denker!

Wir liegen an der
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Baden- 
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Weinstube:	10	Tage	im	Monat,	Mo	bis	Do	ab	16	Uhr,	Fr	bis		
So	und	feiertags	ab	11.30	Uhr,	Weinprobe	n.	V.	

Weingut Krohmer,		
Winzerhausener	Weg	22,	Tel.	07062/3725,	Fax	3404.		
www.weingut-krohmer.de.

Weinverkauf:	Mo	bis	Fr	11	bis	13	Uhr	und	18	bis	20	Uhr,		
Sa	11	bis	13	Uhr	oder	nach	telefonischer	Vereinbarung.

Weinstube:	12	Tage	im	Monat	geöffnet	(täglich	ab	11	Uhr),	
Weinproben,	Kellerfüh	run	gen	für	Gruppen.	Reservierungen	
außerhalb	der	Besenzeit	n.	V.

Weingut Martina Schäfer,		
Stocksberger	Str.	10,	Stadtteil	Billensbach,		
Tel.	07062/23525.

Weinstube Roland Schäfer,		
Stocksberger	Str.	15,	Stadtteil	Billensbach,		
Tel.	07062/21646,	Fax	931367.

Weinstube:	Fr,	Sa,	So	und	feiertags	ab	11	Uhr,	Weinverkauf	
nach	Vereinbarung

Schlossgut Hohenbeilstein,		
Schlossstr.	40,	Tel	07062/93711-0,	Fax	93711-22.		
www.schlossgut-hohenbeilstein.de.

Weinverkauf:	Mo	bis	Fr	9	bis	12	Uhr	und	14	bis	18	Uhr,		
Sa	9	bis	13	Uhr.	Weinprobe	nach	Verein	ba	rung.		
„Gläsernes	Ökoweingut“	im	Mai	mit	Führungen	in	Weinberg	
und	Keller,	„Weinprobe	im	Park“	Samstags	in	den	
Sommermonaten,	„Weinprobe	im	Schloss“	im	November.

Weingut Sankt Annagarten,		
St.	Annagärten	1,	Tel.	07062/3166,	Fax	22851.	
www.sankt-annagarten.de.

Weinverkauf:	Mo	bis	Fr	9	bis	12	Uhr	und	13.30	bis	19	Uhr,	
Sa	9	bis	15	Uhr,	Besenwirtschaft:	10	Tage	im	Jahr,		
Anfang	März.	
Weinproben,	wandernde	Weinproben	mit	anschließender	
Kellerführung	nach	Vereinbarung,	ab	15	Personen.

Weinstube Steinbacher,		
Maad	10,	Stadtteil	Maad,	Tel.	07062/22159,		
Öffnungszeiten:	1.	Wochenende	im	Monat

Weingut Weninger,		
Mühlbergstr.	3,	Stadtteil	Gagernberg	
Tel.	07062/	676640,	Fax	07062/	676641	
Weinverkauf	und	Weinprobe	(ab	10	Personen)	n.	V.
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Beilstein (71717)
Weingut Amalienhof,	Lukas-Cranach-Weg	5,	74074	Heilbronn,	
Tel.	07131/251735,	Fax	572010,	www.weingut-amalienhof.de

Weinverkauf	in	Heilbronn:	Mo	bis	Fr	8	bis	12	und	13	bis	18	Uhr,	
Sa	8	bis	16	Uhr

Weinstube	in	Beilstein	(Steinberg)	mit	Außenbewirtung		
Fr	ab	17	Uhr,	Sa	ab	14	Uhr	und	So	ab	12	Uhr	geöffnet		
(mit	Weinverkauf).	Weinfest	am	4.	September	Wochenende.		
Weinproben	n.	V.:	Tel.	07062/2391936,		
www.weinstube-amalienhof.de

Weingut Brodt,	Ilsfelder	Weg	10,	Tel.	07062/4412.	

Weinverkauf:	Mo	bis	Fr	16	bis	19	Uhr.

Weinstube:	3	Monate	im	Frühjahr	und	Herbst		
Fr	und	Sa	ab	16	Uhr,	So	ab	11	Uhr

Weingut Gemmrich,		
Löwensteiner	Str.	34,	Stadtteil	Schmidhausen,		
Tel.	07062/3514,	Fax	23886,	www.gemmrich.de.

Wein-	und	Edelbrandverkauf	ganztägig.

Weinstube:	Do	und	Fr	ab	18	Uhr,	Sa	ab	16	Uhr,		
Hoffest:	2.	September-Wochenende,	Weinprobe	n.	V.	

Weingut Kircher,		
Winzerhausener	Weg	19,	Tel.	07062/23670,	Fax	239687,	
www.kircher-weingut.de

Weinverkauf:	Di,	Mi,	Do	8.30	bis	12	Uhr,	Fr	8.30	bis	12.30	Uhr		
und	14.30	bis	18	Uhr	und	Sa	8.30	bis	13	Uhr.

Weinprobe	im	Sommer	ab	10	Personen	n.	V.

Weingut Könninger,	Wunnensteinstr.	10,	Tel.	07062/8961,	
Fax	936737,	www.koenninger.de.

Weinverkauf:	Mi	und	Fr	10	bis	13	Uhr	und	15	bis	19	Uhr,		
Sa	9	bis	14	Uhr

WEINERZEUGER
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Marbach am Neckar (71672)

Weingärtner Marbach eG,		
Affalterbacher	Str.	65,	Tel.	07144/6419,	Fax	17634.	
www.wg-marbach.de

Weinverkauf:	Mo,	Di,	Mi,	Fr	14	bis	17	Uhr,	Do	14	bis	19	Uhr,		
Sa	9	bis	12.30	Uhr

Weinprobe	für	15	bis	120	Personen	n.	V.

Weingärtner Bad Cannstatt eG,	Königstr.	40,	Stadtteil	
Rielingshausen,	Tel.	07144/816639.

Weinverkauf	Do	18	bis	20	Uhr,	Sa	10	bis	12	Uhr	und	nach	
Vereinbarung,	Weinproben	ab	12	Personen.	

Geschäftstelle:	Rommelstr.	20,	70376	Stuttgart,		
Tel	0711/542266,	Fax	557291,		
www.badcannstatt-weine.de.	
	
Besenwirtschaft Holzwarth,		
Im	Forst	1,	Stadtteil	Rielingshausen,	Tel.	07144/39326.

Öffnungszeiten:	auf	Anfrage,	Di	bis	Sa	ab	16	Uhr

Besenwirtschaft Makenhofstüble,		
Wolfgang	Mayer,	Makenhof	1,	Tel.	07144/97949.	
Öffnungszeiten:	auf	Anfrage.	

Murr ( 71711 )

Weinküferei Hekel,		
Dorfweg	20,	Tel.	07144/23440,	Fax	281852.

Weinverkauf:	Mo	bis	Fr	8	bis	12.30	und	14.30	bis	18.30	Uhr,	
Sa	8	bis	14	Uhr,	Wein-	und	Edelbrandprobe	n.	V.

Weinstube und Weinlaube Dorfstube,		
Dorfweg	9,	Tel.	07144/885855.	

Öffnungszeiten:	saisonbedingt	wechselnd,	Reservierung		
für	Wandergruppen,	Familienfeste,	Trauerfeiern	und	
Versammlungen	bis	60	Personen	möglich.
	
Oberstenfeld (71720)

Weinstube am Petersberg,		
Familie	Kurz,	Eselsweg	6,	Tel.	07062/3409.

Öffnungszeiten:	auf	Anfrage,	Mo	bis	So	ab	11.30	Uhr	
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Benningen am Neckar (71726)
Weinbau Meyer,		
Dengelberg	8,	Tel.	07144/14904.

Großbottwar (71723)
Bottwartaler-Winzer,		
Oberstenfelder	Str.	80,	Tel.	07148/96000,	Fax	960050.	
www.bottwartalerwinzer.de

Weinverkauf:	Mo	bis	Fr	9	bis	18	Uhr,	Sa	8.30	bis	12.30	Uhr

Weinprobe	für	10	bis	210	Personen	n.	V.,	Weinerlebnistage,	
Weinfeste

Weingut Bruker,		
Kleinaspacher	Str.	18,	Tel.	07148/921050,	Fax	9210599.	
www.weingut-bruker.de

Weinverkauf:	Mo	bis	Fr	9	bis	12	und	17	bis	19	Uhr,	Sa	9	bis		
14	Uhr,	Weinstube,	Weinproben	ab	20	Personen	n.	V.

Weingut Lorenz,		
Oberstenfelder	Str.	90,	Tel.	07148/1326,	Fax	2627.	
www.martina-lorenz.de.

Weinverkauf:	Di	bis	Fr	11.30	bis	14	Uhr,	Sa	8.30	bis	14	Uhr

Weinstube:	10	Tage	im	Monat,	Di	bis	Fr	ab	16	Uhr,		
Sa	und	So	ab	11	Uhr,	Weinprobe	ab	10	Personen	n.	V.

Weingut Maier,		
Weinstraße	23,	Stadtteil	Hof	und	Lembach,		
Tel.	07148/7167,	Fax	924512.

Weinverkauf	und	Weinprobe	bis	12	Personen	n.	V.

Weingut Ziegler,		
Brückenstr.	7,	Stadtteil	Hof	und	Lembach,		
Tel.	07148/2658	oder	5984.

Weinstube:	10	bis	12	Tage	im	Monat,	Di	bis	So	ab	11	Uhr,		
Öffnungszeiten	unter	www.bottwarstube.de

Karles Schmalzhäfele in der Weinstube zum Kellersrain,		
Häldenfeld	6,	Tel.	07148/1600462.		
Öffnungszeiten:	Mi	bis	So	ab	11	Uhr	ganzjährig



9

Glühweintreff	im	Dezember.	Reservierung	für	Gruppen	
außerhalb	der	Besenzeiten	möglich.	Weinproben	ab	15	
Personen.	Weinverkauf:	Di	bis	Fr	17.30	bis	19	Uhr,	Sa	8		
bis	13	Uhr.	

Besenwirtschaft Burgunderstüble,	
Gartenstr.	67,	Stadtteil	Höpfigheim,	Tel.	07144/23412.	
Weinprobe	für	30	bis	40	Personen	n.	V.

Weinstube Rebstöckle,		
Fichtenstr.	10,	Stadtteil	Höpfigheim,	Tel.	07144/21474.	
www.rebstoeckle.com

Weinbau Kraft, 
Fichtenstr.	10,	Stadtteil	Höpfigheim,	Tel.	07144/8887988,	
Fax	998543,	www.weinbau-kraft.de.

Weinverkauf:	Mi	ab	16	Uhr	und	Sa	9	bis	14	Uhr
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Steinheim an der Murr (71711)

Weingut Graf Adelmann,		
Burg	Schaubeck,	Stadtteil	Kleinbottwar,		
Tel.	07148/921220,	Fax	9212225,	www.graf-adelmann.com.

Weinverkauf:	Mo	bis	Fr	9	bis	12	und	14	bis	18	Uhr,		
Sa	9	bis	13	Uhr.	An	jedem	1.	Sonntag	im	Monat	13	bis		
17	Uhr.	Weinprobe	ab	6	Personen	n.	V.	

Weingut Forsthof,		
Forsthof	4,	Stadtteil	Kleinbottwar-Forsthof,		
Tel.	07148/6134,	Fax	4011,	www.weingut-forsthof.com.

Gutsschänke	„Waldstüble“	mit	Außenbewirtung	mehrmals	
im	Jahr	geöffnet.	Weinverkauf:	Mo	bis	Fr	9	bis	12	Uhr		
und	14	bis	18	Uhr,	Sa	9	bis	12.30	Uhr,	sonst	n.	V.	,	Weinfest		
an	Pfingsten,	Weinprobe	ab	15	Pers.	n.	V.,	feste	Termine		
2	-	3	mal	im	Jahr.

Weinbau Ringle-Roth,		
Heinrich-Meißner-Straße	11,	Stadtteil	Kleinbottwar,		
Tel.	07148/922300,	Fax	922302.

Weinverkauf:	Mo	bis	Fr	17.30	bis	19	Uhr,	Sa	9	bis	13	Uhr	
oder	nach	Vereinbarung.

Weingut Schäfer,		
Weinbergstr.	21,	Stadtteil	Kleinbottwar,	Tel.	07148/8937,	
Fax	4545,	www.schaeferwein.com.

Weinverkauf:	Mo	bis	Fr	17	bis	18.30	Uhr,	Sa	8	bis	13	Uhr,	
Hoffest,	Weinprobe	für	10	bis	25	Personen,	im	Sommer		
bis	50	Personen	in	der	Scheune,	n.	V.

Weingut Waldbüsser,		
Lerchenhof	1,	Stadtteil	Kleinbottwar,	Tel.	07148/8353,		
Fax	923210,	www.weingut-waldbuesser.de.

Besenwirtschaft	„Waldbüssers	Weinstube“	mit	Außen-
bewirtung:	ab	Mitte	Mai,	August	und	November.	
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Weiterhin	sind	Wein-
bergwanderungen	
oder	wandernde	
Weinproben	mit	Frau	
Offergeld	und	Frau	
Claus	buchbar.

Inge Claus,	Zertifizierte	
Weinerlebnisführerin,	

Königsbergerstraße	36-1,	71717	Beilstein,	Tel.	07062/21589,	
info@inge-claus.de	

10

Ein Wengerterjahr & die Faszination Steillage
Sie	wollten	schon	immer	erfahren,	was	ein	Wengerter	das	
ganze	Jahr	über	so	macht?	Einmal	im	Monat	an	neun	
bis	elf	Terminen	im	Jahr	möchten	wir	unser	Wissen	beim	
gemeinsamen	Arbeiten	in	den	Benninger	Weinbergen		
mit	Ihnen	teilen!	„Steillage	sehen	-	erleben	–	verstehen“,	
heißt	es	auch	bei	der	Tour	am	Fuße	des	Neckars	und	hin-
auf	auf	den	Weinberg.	Die	Aussicht	wird	Sie	begeistern,	
ebenso	die	Weinproben	mit	Fingerfood	und	Traubensaft		
in	den	Terrassen	und	Wengerthäusle,	die	im	Winter	gemüt-
lich	geheizt	werden	können.	

Astrid	Nägele,	Zertifizierte	Weinerlebnisführerin

Marbacher	Str.	1,	71726	Benningen	am	Neckar,	Tel.	0176/1023	8486	
info@weinerlebnis-naegele.de,	www.weinerlebnis-naegele.de

Ein Wengerterjahr & die Faszination Steillage
Sie	wollten	schon	immer	erfahren,	was	ein	Wengerter	das	
ganze	Jahr	über	so	macht?	Einmal	im	Monat	an	neun	bis	elf	
Terminen	im	Jahr	möchten	wir	unser	Wissen	beim	gemein-
samen	Arbeiten	in	den	Benninger	Weinbergen		
mit	Ihnen	teilen!	„Steillage	sehen	-	erleben	–	verstehen“,	
heißt	es	auch	bei	der	Tour	am	Fuße	des	Neckars	und	hin-
auf	auf	den	Weinberg.	Die	Aussicht	wird	Sie	begeistern,	
ebenso	die	Weinproben	mit	Fingerfood	und	Traubensaft	in	
den	Terrassen	und	Wengerthäusle,	die	im	Winter	gemütlich	
geheizt	werden	können.	
	
Astrid Nägele,	Zertifizierte	Weinerlebnisführerin

Marbacher	Str.	1,	71726	Benningen	am	Neckar,	Tel.	0176/10238486	
info@weinerlebnis-naegele.de,	www.weinerlebnis-naegele.de	

Kulinarische Weinwanderungen

Wandern	Sie	mit	Gästeführerin	Petra	Offergeld,	die	Ihnen	
die	Besonder	heiten	unserer	Land	schaft	und	Natur	zeigt	
und	mit	Geschichte	und	Geschichten	unterhält.	Kulinarisch	
betreut	Sie	Weinfachfrau	Antje	Weierstrahs.	Von	ihr	
erfahren	Sie	bei	einer	Probe	spannende	Details	zu	Wein,	
Käsesorten,	Wild	oder	Schokolade.

Preis:	ab	15	¤	pro	Person	
Mindestteilnehmerzahl:	10	Personen	

Petra Offergeld,	Fockenhalde	17,	71720	Oberstenfeld,		
Tel.	07062/	8540,	lutzoffergeld@t-online.de

Antje Weierstrahs,	Lange	Str.	25,	71672	Marbach-Rielingshausen	
info@weierstrahs.de,	www.weierstrahs.de

Ob	für	ein	paar	unterhaltsame	Stunden	oder	einen	ganzen	
Tag	–	ausgebildete	Weinerlebnisführer	bieten	ganzjährig	
spannende	Touren	durch	die	Weinberge	an	und	stellen	ein	
Angebot	nach	Ihren	Wünschen	zusammen.	

Weinerlebnisführungen

Wir machen „Wein zum Gruppenerlebnis“
…	und	bieten	Ihnen	bei	
Wanderungen	in	den	
Weinbergen,	Kanu-	und	
Fahrradtouren	oder	
Oldiebusfahrten	edle		
Weine	und	kulinarische	
Köstlichkeiten	an.	Ob	
„Prickelnder	Sonnenunter-

gang“,	„Käse,	Wein	und	Wengerthäusle“,	„Weinberg-Rallye“,	
„Wengerter	Golf“	oder	Team-	und	Konflikttraining	im	
Weinberg	–	wir	sorgen	für	ein	außergewöhnliches	Gruppen-
erlebnis	bei	Familienfeiern,	Firmenevents	oder	Vereinsaus-
flügen.		
	
Renate und Günther Lohfink,	Zertifizierte	Weinerlebnisführer,	
Zertifizierte	Natur-	und	Landschaftsführer

Dorfweg	38,	71711	Murr,	Tel.	07144/22077,	Mobil	0171/4721559	
lohfink@t-online.de,	www.weinerlebnisführer.de	
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Gruppen- 
Tagesprogramme

Auf historischen Spuren 
Termin	nach	Vereinbarung	

1	3-Gänge-Menü	oder	regionaltypisches	Wengertervesper

1	4er	Weinverkostung

	1		Eintritt	in	ein	Museum	nach	Wahl	mit	Gruppenführung	
(Schillers	Geburtshaus	und	Tobias-Mayer-Museum	in	
Marbach,	Museum	im	Adler	in	Benningen,	Urmensch-
Museum	in	Steinheim)

Preis: auf Anfrage

LiMo und Wein 
Termin	nach	Vereinbarung	

1	Eintritt	ins	Literaturmuseum	der	Moderne	

1	Eintritt	in	Schillers	Geburtshaus

	1		Schwäbisches	Vesper

1	Viertele	Wein

Preis: ab 14 ¤ pro Person

Weinerlebnis in der Schillerstadt  
Marbach und im Bottwartal 

„Käse	und	Wein“,	Genuss	
und	Verkostung	am	
Samstag-Wochenmarkt,	
„Ein	perfekter	Dreiklang,	
Marbach,	Wein	&	Essen“,	
„Maultaschen	&	Trollinger	–	
mal	ganz	anders“,	oder	
„Drei	Winzer	–	ein	Ziel“	im	

Bottwartal,	wo	individuelle	Anforderungen	der	Winzer	mit	
unterschiedlichen	Betriebsgrößen	im	Weinberg,	im	Weinkeller	
und	bei	der	Vermarktung	verglichen	werden.	Erleben	Sie	
unsere	faszinierende	Weingegend	bei	individueller	Gruppen-
betreuung	oder	Busbegleitung.		

Gerhard Thullner,	Zertifizierter	Weinerlebnisführer,	
Zertifizierter	Natur-	und	Landschaftsführer

Wächterstr.	1,	71672	Marbach	am	Neckar,	Tel.	07144-91433,	
weinerlebnis@vinoco.de,	www.vinoco.de.

Individuelle Weinerlebnistouren nach 
Absprache!

„Mit	dem	E-Bike	auf	Genussfahrt“,	
„Arbeit	im	Weinberg“,	„Edle	Tropfen		
in	der	Wein-	und	Burgenlandschaft“		
als	Busbegleitung,	„Familien-	und	
Kinderweinlese	wie	damals“	oder	
„Schwimmende	Weinprobe“	–	Stadt,	
Land,	Fluss	und	Weingenuss	treffen		
in	individuellen	Weinerlebnistouren	
zusammen,	die	aktiv-genussvolle		
Wein-Landschafts-Erlebnisse	mit	wert-	
vollem	Weinwissen	verbinden.

Fritz Wägerle,	Zertifizierter	Weinerlebnisführer,	
Zertifizierter	Natur-	und	Landschaftsführer,		
Mitglied	im	Bundesverband	der	Gästeführer

Blankensteinstr.	12,	71711	Murr,	Tel.	07144	821582

frijuw@t-online.de,	www.waegerle-wein.de,		
www.weinerlebnistour.de/team/fritz_waegerle.html?details
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Bottwartaler Weinfrühling der Bottwartaler Winzer 
(Großbottwar/im	April)

Wein, Wandern und Genuss	(im	Frühjahr)	

Stadtfest „Rund um die Kelter“ in Beilstein  
(1.	Wochenende	im	Juni)

Straßenfest in Großbottwar-Winzerhausen (Mitte	Juni)

Fleckenfest in Oberstenfeld (letztes	Wochenende	im	Juni)

Marktplatzfest in Steinheim (am	1.	Juli-Wochenende)

Weinbergfest in Beilstein mit Butten-Olympiade 
und wandernder Weinprobe  
(Wochenende	nach	dem	20.	Juli)

Wein- und Kulturtage auf Schloss Schaubeck,	
(Kleinbottwar/alle	zwei	(gerade)	Jahre	im	Juli)

Straßenfest in Benningen (letzes	Wochenende	vor	Beginn	
der	Sommerferien)

Mühlbergfest in Rielingshausen		
(alle	2	Jahre	(gerade)	letzter	Sonntag	im	August)

Hannenherbst	(Kelterfest)	in Marbach		
(1.	Wochenende	im	September)

Herbstauftakt in Beilstein	(im	September)

Holdergassenfest in Marbach	(alle	2	J.	(gerade)	im	Sept.)

Kelterfest in Kleinbottwar (im	September)

Kelterfest in Höpfigheim (im	September)

WEINFESTE

Weinproben sind  
jederzeit möglich

Kelterhocketse in Beilstein-Billensbach		
(1.	September-Wochenende)

Straßenfest in Großbottwar	(am	1.	September-
Wochenende)

Sichelhenket in Hof- und Lembach (3.	Sonntag	im	Sept.)

Weinbergfest am Wunnenstein in Großbottwar-
Winzerhausen (3.	Sonntag	im	September)

Weintage Amalienhof in Beilstein  
(4.	September-Wochenende)

Kelterfest in Gronau (letztes	September-Wochenende)

Kelterfest in Benningen (letztes	September-Wochenende)

Herbstfest der Bottwartaler Winzer	(im	Oktober)

Stiftskellerfest in Oberstenfeld	(im	Oktober)

Weinprobiertage der Weingärtner Marbach		
(im	Dezember)

 
Weinprobierstand in den Weinbergen

Im	Weinberghaus	des	Weinguts	Graf	Adelmann	inmitten		
der	Weinberge	von	Kleinbottwar	bieten	an	den	Sonntag	nach-
mittagen	von	Mitte	September	bis	Mitte	Oktober	verschiedene	
Weiner	zeu	ger	ihre	Weine	an.	
Aus	einem	breiten	Sortiment	an	Rot-,	Weiß-	und	Rosé-Weinen	
kann	man	zwanglos	auswählen,	viel	Interessantes	über	den	
Weinanbau	erfahren	und	dabei	die	bunte	Herbstlandschaft	
genießen.	
Termine	unter www.marbach-bottwartal.de
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KLEINES  
WEINLEXIKON

Barriquewein 
 
 

Besen 
(-wirtschaft) 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Cuvée 

Hocketse 

Keltern 

Most 

Oechsle

Weine,	die	in	kleinen	Eichenholz-
fässern	mit	einem	Fassungsver	mö-
gen	von	225l	ausgebaut	werden.		

Weinlokale,	in	denen	Wengerter	
für	einige	Wochen	in	ihren	
Räumen	den	eigenen	Wein	aus-
schenken	und	einfache	Gerichte	
anbieten.		
Seinen	Namen	verdankt	der	Besen	
der	Tatsache,	dass	durch	einen	
Reisigbesen	oder	durch	einen	
Zweig	über	der	Tür	auf	den	Besen	
hingewiesen	wird.	Suchen	Sie	also	
nicht	nur	nach	Wirtshausschildern,		
sondern	halten	Sie	die	Augen	nach	
Besen	offen!	

Jeder	Besen	hält	die	Art	und	Dauer	
der	Öffnungszeiten	unterschiedlich.	
Daher	unbedingt	vorher	anrufen	
und	fragen,	ob	geöffnet	ist!

Verschnitt	verschiedener	Grund-
weine

sommerliche	Hof-	und	Straßenfeste	
mit	Musik	und	Wein

Beim	Keltern	wird	der	Traubensaft	
vor	der	Gärung	gepresst.

Traubensaft,	der	noch	nicht	vergo-
ren	ist.

Der	Zuckergehalt	von	Trauben-
most	wird	allgemein	in	Grad	
Oechsle	angegeben.	Die	
Oechslegrade	zeigen	an,	um	wie	
viel	Gramm	ein

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schlotzen 

Trester 
 
 
 
 
 
 

Vesper 

Viertele 

Wengerter

 
Wengertschütz

Liter	Most	bei	20	Grad	C	schwerer	
ist	als	ein	Liter	Wasser.	Der	Begriff	
hat	nichts	mit	dem	Ochsen	zu	
tun,	sondern	geht	auf	Christian	
Ferdinand	Oechsle	zurück,	der	
1827	die	nach	ihm	benannte	
Mostwaage	in	größerer	Anzahl	
für	die	Winzer	produzierte	(er	
war	nicht	der	»Erfinder«)	und	die	
Gradeinteilung	nach	dem	spezifi-
schen	Gewicht	anbrachte.

(Lutschen),	in	diesem	Fall		
„schlotzd	man	das	Viertele"

Als	Trester	werden	die	festen	
Traubenrückstände	bezeichnet,	
welche	bei	Rotwein	nach	der	
Gärung,	bei	Weißwein	nach	der	
Kelterung	übrig	bleiben.	Dieser	
Trester	kann	zu	Branntwein	
destilliert	werden.	„Schwäbischer	
Grappa“

Zwischenmahlzeit;	meist	Kaltplatte	
mit	Käse-	oder	Wurstspezialitäten

„Schwäbisches	Nationalgetränk“	
in	einem	1/4	Liter-Henkelglas

Weinbauer,	Weingärtner	

Ein	Wengertschütz	unternimmt	
im	Herbst	Rundgänge	durch	die	
Wein	berge	und	vertreibt	mit	der	
Wengert-Rätsche	die	Vögel	aus	
dem	Wein	berg.
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WEINWISSEN

WEINLEHRPFADE

Ökologischer Weinlehrpfad Hohenbeilstein,		
71717	Beilstein,	Tel.	07062/937110

Zeigt	verschiedene	Begrünungen	und	den	Versuchsanbau	
mit	pilzwiderstandsfähigen	Neuzüchtungen.	

Weinlehrpfad Am Wunnenstein mit Aussichtsturm,		
71723	Großbottwar,	Tel.	07148/31-0

Der	beschilderte	Weg	ist	gleichzeitig	ein	Panoramaweg	mit	
Ausblicken	in	die	Landschaften	des	Bottwar-	und	Neckar	tals,	
hin	zu	den	Löwensteiner	Bergen.	Länge	3	km;	auf	über	50	
Tafeln	wird	über	den	Weinanbau	von	einst	und	heute,	über	
historische	Bezüge	und	Bodenverhältnisse,	Rebsorten	und	über	
Herkunft	und	Charakter	der	ausgebauten	Weine	informiert.	
Neueröffnung 2013

WÜRTTEMBERGER WEINSTRASSE

Ein	Großteil	der	Region	liegt	an	der	„Württemberger	
Weinstraße“.	Informationen	hierzu	bekommen	Sie	bei:	
	
Regio Stuttgart Marketing- und Tourismus GmbH 
Postfach 10 39 12 | 70034 Stuttgart 
Telefon 0711/22 28-0 | Fax 0711/22 28-270 
www.stuttgart-tourist.de 

WEIN-LESE-WEG 

Die	Schillerstadt	Marbach	und	das	Bott-	
wartal	stehen	für	Literatur	und	Wein.		
Auf	dem	gut	35	Kilometer	langen	Teil	des	
Württemberger	Wein	wanderweges,	der	
durch	die	Region	führt,	werden	die	beiden	
Themen	mit	dem	wunderbaren	Natur-	
erlebnis	Wandern	zusammen	gebracht.		 >

WÜRTTEMBERGER WEINWANDERWEG

Der	Weg	führt	auf	einer	Länge	von	425	km	durch	ein	„Meer	
an	Reben“	(Goethe),	den	bedeutenden	Weinanbaugebieten	
des	Zabergäus,	des	Strombergs,	des	Weinsberger	Tals,	des	
Bottwartals	und	des	Remstals.

15	Literaturtafeln	am	Wegrand	inspi-
rieren	mit	literarischen	Texten	und	
manchen	Anekdoten.	Man	staunt,	
welche	bekannten	Literaten	dieses	
Fleckchen	Erde	zu	schätzen	wussten.	

Zum	Streckenverlauf	des	mit	einer	
roten	Traube	ausgeschil	derten	Weges,	
ist	ein	Faltplan	erschienen.	Es	wird	

empfohlen,	diesen	mit	auf	den	Weg	zu	nehmen.	Er	kann	
kostenfrei	bei	der	Geschäftsstelle	der	Tourismusgemein-
schaft	Marbach-Bottwartal	angefordert	(Tel.	07144/	102-375)	
oder	auf	den	Internetseiten	www.marbach-bottwartal.
de	herunter	geladen	werden.	Auch	GPS-Daten	stehen	zur	
Verfügung,	die	unter	www.wanderwalter.de	zu	finden	sind.

In der App Touren Region Stuttgart für I-Phone und 
Android ist der Wein-Lese-Weg ebenfalls erfasst.

Weingut Hartmann Dippon 
71717 Beilstein • Tel. 07062/9371 • www.schlossgut-hohenbeilstein.de

auf dem  
württemberger  
weinwanderweg

w e i n
 L e S e
w e g



Boden, Lage, Klima und Rebsorte bestimmen den einzigartigen 
Charakter eines Weins. Hinzu kommt der unterschiedliche Ausbau 
der Weine. 

Zu den gängigsten Rebsorten zählen - neben der schwäbischen 
Spezialität Trollinger - Schwarzriesling, Lemberger und Spätbur gunder. 
Bei den weißen Gewächsen sind es vor allem Riesling, Müller-Thurgau, 
Grauburgunder und Kerner.

Die Region Marbach-Bottwartal bietet mit ihrem milden Klima und 
den zur Sonne geneigten Rebhängen ideale Bedingungen für quali-
tätsorientierten Weinbau. Auf den kalkreichen und teilweise schwe-
ren Keuperböden können die Reben prächtig gedeihen. Nachfolgend 
eine kleine Darstellung einzelner Sorten der Region. 

WEIN ABC

ROTWEINE

Trollinger

Die	fast	ausschließlich	in	Württemberg	angebaute	spät-
reifende	Rotweinsorte	braucht	tiefgründige,	nährstoffreiche	
Böden	und	beste	Hanglagen.	Wegen	des	herzhaft-kernigen	
Charakters	des	Weins	genießt	der	Schwabe	sein	National-
getränk	gern	zu	deftig-rustikalen	Speisen	wie	Fleischge-
richten	vom	Kalb	und	Schwein,	zum	Rostbraten	mit	Spätzle	
einem	deftigen	Vesper	oder	auch	zum	Gänse	braten.	

Muskat-Trollinger

Die	Herkunft	bzw.	Abstammung	dieser	wahrscheinlich	sehr	
alten	und	spät	reifenden	roten	Rebsorte	ist	nicht	gesichert.	
Eventuell	ist	sie	aus	einer	zufälligen	Kreuzung	des	Blauen	
Trollinger	mit	dem	Muskateller	entstanden.	Der	daraus	
ge	wonnene	Wein	besitzt	ein	feines	Muskat-Bouquet.

Schwarzriesling
Die	Trauben	dieser	Burgunderrebe	erzielen	selbst	in	mitt-	
leren	Lagen	bereits	nach	kurzer	Reifezeit	hohe	Öchslegrade.	
Leuchtend	rot,	harmonisch	und	voll	zarter	Fülle	entfalten	
die	Weine	ihren	reichen	Gehalt	speziell	bei	Wildbretgerich-
ten,	edlem	Geflügel	oder	auch	zu	mildem	Käse.

Lemberger
Höchst	anspruchsvoll	in	Bezug	auf	Lage,	Klima	und	Boden,	
wird	er	hauptsächlich	nur	in	Württemberg	angebaut.	
Durch	seine	tief	dunkle	Farbe,	seinen	kräftigen	Körper	und	
seine	feinherbe	Art	zählt	dieser	Wein	weltweit	zur	Trauben-
elite.	Auszeichnung	genug,	um	als	krönender	Begleiter	zu	
Lamm,	Hase,	Reh	und	allen	Pilzgerichten	serviert	zu	werden.

Spätburgunder
Oft	als	König	unter	den	Rotweinen	bezeichnet,	stellt	er	
wegen	seiner	späteren	Traubenreife	besondere	Ansprüche	
an	Lage	und	Kleinklima.	Die	Mühe	lohnt	sich,	denn	purpur-
rot,	körperreich	und	mit	verhaltenem	Feuer	bereichert	die-
ses	Spitzengewächs	seit	jeher	exquisite	Rind-,	Wild-	und	
Geflügelgerichte.	

WEISSWEINE

Riesling
Deutschlands	anspruchsvollste,	spätreifende	Weißwein	sorte	
bringt	auf	den	schweren	Keuper-	und	Muschelkalkböden	
des	Landes	elegante	Weine	mit	dezentem	Bouquet,	fein-
fruchtigem	Aroma,	pikanter	Säure	und	gediegener	Rasse	
hervor.	Vorzüglich	geeignet	als	Begleiter	zu	Fisch,	Meeres-
früchten,	Muscheln,	Austern	und	Hummer.		

Kerner
Der	gebürtige	Schwabe,	entstanden	aus	der	Kreuzung	von	
Trollinger-	und	Rieslingrebe,	erreicht	eine	hohe	natürliche	
Reife.	Er	ist	der	Prädikatsweinlieferant	par	excellence,	
kraftvoll	im	Körper	und	mit	feinrassiger	Säure.	Helle	Fleisch	-
sorten,	Innereien,	Fisch	und	Geflügel	kommen	seiner	Per-
sön	lichkeit	am	besten	entgegen.			

2120
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Müller-Thurgau (Rivaner)

Der	vornehme	Weiße	reift	früh	und	gedeiht	vor	allem	auf	
tiefgründigen,	nährstoffreichen	Böden.	Der	Müller-Thurgau	
wird	am	besten	jung	getrunken.	Er	ist	zart	und	duftig,	aber	
dennoch	von	ausdrucksvollem	Geschmack	mit	leichtem	
Muskatton	und	wenig	Säure.	Zu	Vorspeisen	und	Suppen,	
Desserts	und	Sorbets	eignet	er	sich	vorzüglich.	

Grauburgunder (Ruländer)

Der	Grauburgunder	zählt	zu	den	besten	Sorten	in	deutschen	
Landen.	Es	entstehen	frische,	feinfruchtige	Weine.	Die	
Sorte	wird	auch	Ruländer	genannt,	weil	ein	Kaufmann	
namens	Ruland	aus	Speyer	um	1711	den	Anstoß	zu	ihrer	
Verbreitung	gab.	
	

ROSÉWEINE 

Schillerwein

Diese	echte	württembergische	Spezialität	wird	aus	gemein-
sam	gekelterten	blauen,	roten	und	weißen	Trauben	verschie-	
dener	in	Württemberg	angepflanzten	Rebsorten	gewon-
nen.	Der	frische	und	leichte	Wein	verfügt	über	eine	Vielfalt	
von	Geschmackskomponenten	und	harmoniert	mit	Fisch,	
Geflü	gel	und	Gemüse.	Seinen	Namen	verdankt	der	Wein	
seiner	Farbe,	da	er	schön	zwischen	rot	und	weiß	schillert.

WINZERSEKTE

Seit	dem	Jahre	1985	steuergesetzlich	festgelegte	und	
Deutschland	vorbehaltene	Bezeichnung	für	einen	Quali-
tätsschaumwein	=	Sekt.	Der	Grundwein	muss	aus	einem	
einzigen	Winzerbetrieb	stammen	und	von	diesem	selbst	
oder	in	einer	Erzeuger-Gemeinschaft	hergestellt	worden	
sein.

Selbstverständlich werden außerdem Likör, Schnaps oder 
sonstige Köstlichkeiten, wie z.B. Gelee, aus den Früchten 
gewonnen. Überzeugen Sie sich selbst von der Vielseitig-
keit der Region und ihrer Produkte.
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Bio-Weine. Mitgliedsbetrieb im Bundesverband Ökologischer Weinbau ECOVIN.




